
 

Krieg in der Ukraine 

Der Krieg zwischen Russland und der Ukraine erfüllt viele Menschen mit 

Angst, Schrecken, Verzweiflung und großer Sorge.  

Die Menschen in der Ukraine fürchten sich um Leib und Leben. Sie 

erleben, wie Leid und Tod in ihre Städte und Dörfer einzieht.  

Wir wollen in dieser Zeit um den Frieden in der Ukraine und in ganz 

Europa beten.  

Wir bringen unsere Ohnmacht und Angst vor Gott und bitten ihn um 

Frieden.  

In seinem Sohn Jesus Christus hat Gott die ganze Welt erlöst. Wir bitten 

darum, dass dies sich immer wieder ereignet und jetzt vor allem in der 

Ukraine. 

GEBETE 

Wir beten. 



Barmherziger Gott, 

wir haben Angst vor dem Krieg, der so viel Leid bringen wird –  

für Menschen in der Ukraine, in Russland und in ganz Europa. 

Wir beten für all die Verantwortlichen in Russland, der Ukraine,  

Belarus, den USA und der EU, 

dass sie Wege aus der Eskalation finden. 

Lass uns alle abrüsten mit Worten und Taten. 

Erweiche die Herzen derer, die hart geworden sind. 

Bewahre uns vor der Willkür der Mächtigen dieser Welt 

und bringe sie zur Erkenntnis ihrer Grenzen.  

Segne uns mit deinem Frieden, damit dein Friede sich auf Erden 

ausbreite!  

Gemeinsam beten wir: 

Vater unser… 

oder 

Gott, 

wie zerbrechlich unsere Sicherheiten sind, 

wie gefährdet unsere Ordnungen, 

das erleben wir in diesen Tagen. 

 

Wer sieht uns mit unserer Hilflosigkeit und Angst? 

 

Wütend und fassungslos erleben wir, 

wie Machthaber die Freiheit und das Leben vieler Menschen 

gefährden.  

Wie am Rand Europas ein Krieg beginnt. 

Was geschieht als Nächstes? 

Welchen Informationen können wir trauen? 

Was könnten wir tun, das helfen oder etwas bewegen würde?  

 

Sieh du die Not. 

Sieh unsere Angst. 



 

Wie so viele suchen wir Zuflucht bei dir und Schutz, 

innere Ruhe und einen Grund für unsere Hoffnung. 

Wir bringen dir unsere Sorgen. 

Wir bitten dich für die, die um ihr Leben fürchten, 

und für die, die sich beharrlich für friedliche Lösungen einsetzen. 

 

Wir beten mit Worten aus Psalm 121: 

Ich hebe meine Augen auf zu den Bergen. 

Woher kommt mir Hilfe? 

Alle: Meine Hilfe kommt vom Herrn, 

der Himmel und Erde gemacht hat. 

Er wird deinen Fuß nicht gleiten lassen, 

und der dich behütet, schläft nicht. 

Amen. 

Oder: 

Friedensgebet - Gotteslob 19,4 

Wir beten  

Herr, mach mich zu einem Werkzeug deines Friedens, / 

dass ich liebe, wo man hasst; /  

dass ich verzeihe, wo man beleidigt; /  

dass ich verbinde, wo Streit ist; /  

dass ich die Wahrheit sage, wo Irrtum ist; /  

dass ich Glauben bringe, wo Zweifel droht; /  

dass ich Hoffnung wecke, wo Verzweiflung 

quält; /  

dass ich Licht entzünde, wo Finsternis regiert; /  

dass ich Freude bringe, wo der Kummer wohnt. 

 

Herr, lass mich trachten, / nicht, dass ich getröstet werde, 

sondern dass ich tröste; /  



nicht, dass ich verstanden werde, sondern dass ich verstehe; / nicht, 

dass ich geliebt werde, sondern dass ich liebe. 

 

Denn wer sich hingibt, der empfängt; /  

wer sich selbst vergisst, der findet; /  

wer verzeiht, dem wird verziehen; / und 

wer stirbt, der erwacht zum ewigen Leben. 

 

Oder: 

Du Gott des Friedens, 

sprachlos, entsetzt und ohnmächtig kommen wir zu Dir. 

Seit Tagen beobachten wir das brutale Geschäft des Krieges, verbitterte 

Kämpfe, unzählige Flüchtende und Tote. Erfolglos scheinen alle 

Vermittlungsversuche zu sein.  

In dieser verzweifelten Situation bitten wir Dich 

um die Bekehrung all jener, die Angst und Terror verbreiten. 

Wir beten um Kraft und Schutz für alle Bedrängten. 

Wir erflehen Deinen Geist, der ein Umdenken erwirken kann, um weitere 

Zerstörungen und größeres Elend zu verhindern.  

Im Namen all jener, die im Kriegsgebiet ausharren müssen, unmittelbar 

betroffen, bedroht oder in Kämpfe involviert sind: 

Bereite dem Morden ein Ende und lass endlich wahr werden – das 

Wunder des Friedens für die Ukraine und ganz Europa!  

Du Gott des Lebens, des Trostes und der Verbundenheit, wir vertrauen 

auf Dich, weil jedes Gebet Dein Herz erreicht. 

In der Gewissheit des Glaubens, dass Du alles zum Guten verändern 

kannst, loben wir Dich jetzt und in Ewigkeit. 

Amen.  

  



 

Oder: 

 

Herr, du mein Gott, 

du Gott des Friedens, 

wir haben Krieg. 

Es ist Krieg in der Ukraine, 

Krieg auf der Welt. 

Ich leide mit. 

Ich weine mit den Menschen 

im Kriegsgebiet. 

Hilf Herr, du mein Gott, 

ich bitte dich, hilf!  

Hilf den Menschen in der Ukraine, 

hilf denen, die flüchten müssen, 

bleib bei denen, die verzweifelt 

und in Angst zurückbleiben, 

stärke die jetzt sinnlos 

um ihr Leben kämpfen müssen 

und sich fürchten vor dem Tod. 

Tröste die Mütter, 

tröste die Väter, 

tröste die Kinder. 

Wische ihre Tränen aus den Augen. 

Tröste auch uns mit deiner Liebe. 

Ich bin so hilflos. 

Ich habe Angst, um die Menschen im Kriegsgebiet, 

ich habe Angst, vor einem noch größeren Krieg, 

ich habe Angst, um die, die ich liebe. 

Herr, wie kann ich helfen? 

Wie kann ich trösten? 

Herr, ich bitte dich um Frieden, 

ich bete für den Frieden in der Ukraine, 

um Frieden in der Kriegsgebieten der Welt. 



Lass mich nicht verzweifeln. 

Lass mich an die Hoffnung glauben, dass alles gut wird. 

Bleibe bei uns, bleibe bei mir, 

du mein Gott des Friedens, 

 

 


